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Umbenennung von Bahnhöfen

Landesweites Umbenennungsprogramm in NRW

Sehr geehrte Frau Dirks,

das Ministerium fOr Bauen und Verkehr NRW (MBV) und DB Station & Service beabsichtigen ein
:OrBahnhöfe umzusetzen,

Bereits im Jahr 2004 wurden im MOnsterlandim Zusammenhang mit der neuen Leitbeschilderung die Städte
und Gemeinden von uns angefragt, ob eine Umbenennung mit Voranstellung des Stadt- bzw. Gemein-
denamens erfolgen soll. Die Kosten wurden bis auf einen bei den Kommunen verbleibenden Eigenanteilvon
1.000 € vom ZVM getragen. Seinerzeit wurden zwölf Stationen umbenannt, bei weiteren blieb es bei der
alten Bezeichnung.

Das jetzt vom MBV angestrebte landesweite Umbenennungsprogramm steht unter anderem im Zusammen-
hang mit dem NRW-Tarif, der fOrVerbindungen in NRW gilt, die außerhalb der regionalen Gemeinschaftsta-
rife (wie z. B. dem MOnsterland-Tarif) liegen. Zur Verbesserung der Transparenz und Vermittelbarkeit des
Tarifsystems gilt im NRW-Tarif fOr Fahrten zwischen zwei Gebietskörperschaften jeweils nur ein Preis. Ein
NRW-Ticket wird somit z. B. ausgestellt von Köln nach Gronau und gilt sowohl fOr Fahrten von Köln-MOlheim
zum Bahnhof Gronau (Westf) als auch von Köln-Porz nach Epe (Westf), einem Stadtteil von Gronau. Aus
Sicht des MBV ergibt sich daraus eine Notwendigkeit, die Benennung der Bahnhöfe landesweit diesen
Gegebenheiten besser anzupassen und die kommunale Zugehörigkeit zu verdeutlichen.

Dazu hat das IngenieurbOro IW Aachen im Auftrag des MBV eine entsprechende Konzeption erarbeitet,
nach der landesweit alle Bahnhöfe umbenannt werden sollen, deren Zugehörigkeit zu einer Kommune am
Stationsnamen nicht eindeutig erkennbar ist. Die Konzeption sieht im Wesentlichen vor, den Namen der
Stadt oder Gemeinde, in der die Station liegt, auch in der Bahnhofsbenennung voranzustellen. Eine Präsen-
tation dazu liegt als Anlage bei.

Verbandsvorsteher. LandratThomasKubendorff

Geschäftsführer. Dipl.-Geogr.MichaelGeuckler
Spar1<asse Münster1and Ost
Kto-Nr. 340 497 67 . BLZ 400 501 50
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FOrden in Ihrem Bereich liegenden Bahnhof "Luturn" wird eine Umbenennung in "Billerbeck-Lutum" vorge-
schlagen.

Die mit dem landesweiten Umbenennungsprogramm verbundenen Kosten auf Seiten der DB (Korrekturen
im Vertriebs- und Auskunftssystem, Beschilderung der Bahnhöfe, etc.) will das MBV Obernehmen.Die Um-
benennungen sind fOrden Fahrplanwechsel im Dezember 2009 geplant.

Wir möchten Sie um eine Stellungnahme bis Ende Januar 2008 zum Vorschlag "Billerbeck-Lutum" bitten.
Dabei kann von Ihnen auch ein anderer Vorschlag gemacht werden, der der Systematik der Voranstellung
des Stadt- oder Gemeindenamens entspricht, der dann vom ZVM in das weitere Verfahren eingebracht wird.

Aus fachlicher Sicht können die. Umbenennungen zur Verbesserung der Transparenz fOr die Fahrgäste
insgesamt befOrwortetwerden. Der ZVM hat jedoch gegenOberdem MBV geäußert, dass aus seiner Sicht
eine Umbenennung nicht gegen den Willen der Kommunen erfolgen soll.

Mit freundlichen GrOßen

Im Auftrag

Anlage
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Hintergrund 1

e Kommunale Gliederung: Standard im öffentlichen Leben

. Fernstraßenwegweisung: neue Schilder (blau, gelb) stets nach Kommunen

. Postwesen: Postleitzahlen

. ÖSPV:Haltestellendaten Ld.R. ,;<Gemeindename>, <Haltestelle>"gebildet

e Kommunale Gliederung: Einfachere Orientierung für Kunden
. Routenplanungund Wegeverfolgungwirdv!3reinfacht
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Status quo der Benennung von Bfen in NRW 2

e Bf-Namen historisch gewachsen und nur selten den aktuellen
Gegebenheiten angepasst

e Namenfolgen längst aufgegebenen kommunalen Bezeichnungen
. Hüttental-Geisweid: Stadt Hüttental 1975 aufgelöst (Hüttental = Kunstname)

. Rahden(Kr Lübbecke): Kreis Lübbecke 1973 aufgelöst

. Wattenscheid-Höntrop: Wattenscheid 1975 eingemeindet nach Bochum

elnkonsistenteNäooensgebunginnörh'alb einer Gem.einde'.irritierend
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. Benennung nach Ortsteil ("Vorortbahnhor')
. Konvention:<Gemeindename>-<Ortsteilname>

. Beispiel:"Düsseldorf-Angermund","Bielefeld-Brake(bBielefeld)"

. Benennung nach Straße, Platz, Veranstaltungsort, Flurbezeichnung
. Konvention: <Gemeindename> <Ortszusatz>

. Beispiel:"Bielefeld Quelle-Kupferheide", "Düren Niederau-Tuchmühle"

. ~enen'n Qn,g:nachDQRpetortel'l(OrtsteiH
. Konvention: <,Gerneindename>-<ontsteilname1'>/~OIrt$teilname2~
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Anpassungsbedarf nach Regionen 4
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Anpassungsbedarf nach Eisenbahninfrastrukturunternehmen 5

800

700

600
.Anzahl Bfe: Umbenennung erforderlich

CAnzahl Bfe: Keine Umbenennung erforderlich

500

SummeNRW :.' '

I

Keine

.

, Um benennung erforderlich: 472Bfe.,
Um benennung erforderlich: 273 Bfe
Bahnhöfe iri NRW:. 745Bfe


